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VERSORGUNG

^ VORGEHENSWEISE BEI DER BEDIENUNGSHINWEISE,
INSTANDSETZUNG VORKEHRUNGEN
BENZINEINSPRITZUNG/ZÜNDUNG EINSPRITZUNGSSYSTEM

Achtung : Für die Fehlersuche in diesem System
muß unbedingt die nachstehende Reihenfolge
eingehalten werden._________________

Vorsicht: Jede Unterbrechung der Stromversorgung
des Steuergeräts mit + Dauerstrom führt zur
Löschung der gespeicherten Fehlercodes

Nicht abklemmen:
• die Batterie bei laufendem Motor
• das Steuergerät bei eingeschalteter ZündungKunden te rm in . G e s p r ä c h

mit dem Kunden um die Nicht vergessen für Spannungsprüfungen die Stecker der
Symptome der S tö rung Einspritzventile abklemmen:

besse r z u K e n n e n .
• der Zündanlage
• der Verdichtungsdrücke

B e d i e n u n q s h i n w e i s e ^or ̂ em Anschluß eines Steckers überprüfen:
V o r k e h r u n g e n . • Zustand der einzelnen Kontakte (Verformung,

Oxidation...)
• Vorhandensein der Dichtung
• Vorhandensein und Zustand der mechanischen

A n w e n d u n g d e r W e r k z e u g e Verriegelung
u n d Hilfsmittel .________| ^ach diesen Schritten, den Speicher des Steuergeräts

löschen.

Die Feh e r codes oder Feh er
ab lesen .

Achtung : Zündeinspritzung-Steuergerät nach
Abklemmen der Batterie, des Steuergerätes oder
Storüngscodes-Löschung wieder initialisieren.

A n a l y s e der E rgebn i sse . \ Bei Prüfungen der elektrischen Anlage :
• die Batterie muß korrekt geladen sein
• niemals eine Spannungsquelle über 16V verwenden
• niemals eine Prüflampe verwenden
• keinen Lichtbogen erzeugen

Kont ro en — I n s t a n d s e t z u n g e n _ , . . . ,
- E i n s t e l u n a e n Besonderheiten gültig für den Katalysator:

• Ausschließlich unverbleiten Kraftstoff mit
mindestens 95 ROZ verwenden

• die Zündkerzenkabel nicht bei laufendem Motor
K o n t r o l l e n a c h de r abklemmen

I n s t o n d s e t z u n Q . * ^as Fahrzeug nicht anschieben
———————————————————l • den Katalysator bei einem Test auf einem

Rollenprüfstand durch Luftzufuhr kühlen
• den Motor bei stehendem Fahrzeug nicht länger als

15 Minuten im erhöhten Leerlauf drehen lassen

KODIERTE ANLAßSPERRE :

Vorsicht : Bei Einschalten des Fahrtschalters oder
Eingabe des Codes die Verbindung (Prüfstecker -
Werkstattgerät) unterbrechen
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VERSORGUNG

ANWENDUNG WERKZEUGE UND 2 - MOBILES PRÜFGERÄT PEUGEOT (|
HILFSMITTEL (TEP 92):

l - TESTGERÄT ZUR SELBSTDIAGNOSE Mitfolgenden Funktlonen:
/^AT^QQ\ - die Abfrage der Störungen
(lAÜ4.yy): den Alllaßtest
,,. - , , „ , . Fahrttest
Mit folgenden Funktionen: Messungen von Parametern .

• Anzeige der Fehlercodes Löschung der Fehler
• Löschung der Fehlercodes Test der Steller
• Test der Steller

Bild: l Bild: 2

Anschluß am Prüfstecker C 1300 - Stellung l (grüne Farbe). Anschluß am Prüfstecker C1300 (grüne Farbe).
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VERSORGUNG

3 - TESTGERÄT PEUGEOT (BIP 722): | ^ " - ^

Mit folgenden Funktionen: i — i n-rm^i ""'"*
• Messungen in den Stromkreisen l———'-——l i"inYT,A,'n,<m,A|ff,ifr|mi
• Betriebssimulationen der Bauteile mp 732

Bild : 4

Anschluß an das Doppelrelais 1304 :
r^ r T T . i î - * Das schwarze und weiße Abzweigungskabel (3) mit

l y y . y K -^.———^JL±^ 2x15 Polen am Veriängerungskabel anschließen
——————• —' • Die violetten Adapter (4) an beiden Enden des

BIP 722 ,̂—,•̂ •1=^=, —•"••• schwarzen Abzweigungskabels anschließen
| r-, -.—•r̂ T.-.-, | ~3•~~~J•~±,•!•,:=l ^r ' das Doppelrelais abklemmen und an die schwarze
' " —' ^ Abzweigung anschließen

• den Kabelstrang des Fahrzeuges an die schwarze
_____________________________ Abzweigung anschließen

In Abhängigkeit von den durchzuführenden Prüfungen
. „ „ „ ... ,,,„„ kann es erforderlich sein, das Doppel-Relais vom

Anschluß am Steuergerat 1320 : schwarzen Abzweigungskabel abzuklemmen.
• das blaue Abzweigungskabel (l) mit 55 Wege am nTcuT^cKTrwc- IITCDI^DT T/"

Verlängerung (2) anschließen 4 - ANZUFERTIGENDES WERKZEUG :
• Steuergerät 1320 abklemmen
• Den fahrzeugseitigen Leitungsstrang am blauen

Abzweigungskabel (l) anschließen
In Abhängigkeit von den durchzufuhrenden Prüfungen
kann es erforderlich sein, das Abzweigunskabel am
Steuergerät anzuschließen.

5

0——\—d ]̂>————D

Bild : 5

Ein Verbindungsdraht (5), Länge 20 cm mit einer 5
A-Sicherung und 2,8 mm Steckdosen verbinden.
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VERSORGUNG

ABFRAGE FEHLERCODES BZW. FEHLER
1 - PRÜFVERFAHREN:

Die Abfrage der Fehlercodes erfolgt mit einem der nachstehenden Prüfgeräte :
• Eigendiagnoseprüfgerät TAD 99
• Eigendiagnoseprüfgerät TAD 4-99
• Mobiles Prüfgerät TEP 92
• Diagnoseprüfstand SAGEM SAR860
• Diagnoseprüfstand SOURIAU 2690

Hinweis : Die Codes 12 und 11 entsprechen Beginn und Ende der Prüfungsfolge.

2 - FEHLER ABLESEN :

Dos Prüfgerät TEP 92 an
den P rü f s tecke r C1 300

onsch l i e /Sen .

/ Dauerhaf te S t ö r u n g . \ ^a

nein

/ Ke ine S t ö r u n g . \ ^ Q

nein

Den Speicher des S teuergerä ts
mit H i l fe des Werks to t t ge rd t s

löschen.
Fahr t test mit dem Prüfgerät

TEP 92 durchführen.

Ke ine S törung. '\

Kont ro l l ie ren :
- Zus tand der e inzelnen
Kontak te (Ver formung,

Ox ida t ion ...)
- Vorhandense in der Dichtung
- Vorhandensein und Zus tand

der mechan ischen Verr iege lung

/ Vorübergehende S t ö r u n g . \ nem

H0

/ Kor rek te r Anschluß und
J__( Zus tand des S t e c k e r s

\ (der Stecker).____
nein

Prüfung mit neuem Steuergera t
durchführen. Ins tandse tzung . DER ERGEBNISSE

Siehe Kapi te l : ANALYSE

4



VERSORGUNG

ANALYSE ERGEBNISSE 2 - ÜBERHAUPT KEIN CODE BZW.
_________________________ STÖRUNGSDIAGNOSE:
Vorsicht : Die Fehlererfassung erfolgt durch das Kontrollieren:

• Punktion der Warn- und Prüfleuchte derSteuergerät, die Eigendiagnose zeigt die Störung
einer Funktion an. Der Fehler kann beim betroffenen EinsDritzanlaae
Bauteil, bei seinen Anschlüssen oder beim • Diagnosekette
Steuergerät selbst liegen * Stromversorgung des Steuergeräts 1320 mit +

Dauerstrom

l - ANZEIGE VON FEHLERCODES ODER • SnZF8 des steuergeräts 1320 nüt + Qach

FEHLERN:

Fehlercode KODIERTE ANLAßSPERRE :
Code

13
14
21

22

27

31

33

34

41

42

51
52
53

54

Bedeutung
Funktion Ansaugluft-Temperaturfühler

Funktion Motortemperaturfühler
Funktion Drosselklappen-Potentiometer

Funktion Ansteuerung
Leerlaufregelungs-Magnetventil

Funktion des
Fahrtgeschwindigkeitsgebers

Funktion Selbstanpassung
Genüschregelung

Punktion Saugrohrdruckgeber
Funktion

Benzindampfabsaugungs-Magnetventil
Funktion Drehzahl- und

Bezugsmarkengeber
Punktion der Steuerung der

Einspritzventile
Funktion Lambda-Sonde

Funktion Gemischregelung
Batteriespannung

Funktion des Steuergeräts der Einspritz-
und Zündanlage

Die Fehlercodes 42,52,54 melden schwerwiegende Fehler.

Code
82
83
84
85
96
97

Bedeutung
Einspritzdüsen

Leerlaufregelungs-Magnetventil
Benzindampiabsaugungs-Magnetventil

Relais Kompressor Klimaanlage
Signal für Drehzahlmesser

Warnsignal Kraftstoffmenge

Durchzuführende Kontrollen

Ingangsetzung Funktion kodierte
Anlaßsperre

Batteriespannung
Kraftstoffsystem:

Kraftstoffvorrat und -behälter,
Sicherung der Kraftstoffpumpe und

Pumpe, Filter, Druck und
Fördermenge, Qualität des

Kraftstoffes
Zustand und Anschluß der gesamten

Verbindungen des
Motorkabelstranges

Zündanlage, Zustand der
Zündkerzen

Ansaugsystem :
Luftansaugstutzen, Leitungssystem,
Luftfilter, Drosselklappengehäuse

Auspuffanlage:
Sammelrohr, Katalysator,

Auspuffrohre
Anlasser und dessen elektrischer

Stromkreis
Funktion Drehzahlsensor

Allgemeinzustand des Motors

Ausrüstung:
(S) Stationen
(T) TEP 92

T

S+T

T

S+T

5 D



VERSORGUNG

Motor springt schlecht an Leistungsmangel des Motors ^F

Durchzuführende Kontrollen

Siehe "MOTOR SPRINGT
NICHT AN" •

Funktion
Ansaugluft-Temperaturfüliler

Funktion Motortemperaturfühler
Funktion Benzindampfabsaugungs-

Magnetventil
Verlauf und Einstellung des Gaszugs

Funktion Ansteuerung
Leerlaufregelungs-Magnetventil

Funktion
Drosselklappen-Potentiometer

Funktion Beheizung des
Drosselklappenßhäuses

Ausrüstung:
(S) Stationen
(T)TEP 92

S+T

S+T

Durchzuführende Kontrollen

Zündanlage, Zustand der
Zündkerzen

Kraftstoffsystem:
Kraftstoffvorrat und -behälter,

Sicherung der Kraftstoffpumpe und
Pumpe, Filter, Druck und
Fördermenge, Qualität des

Kraftstoffes
Zustand und Anschluß der gesamten

Verbindungen des
Motorkabelstranges

Batteriespannung und Zustand des
Ladesystems

Funktion Motortemperaturfühler
Funktion der Steuerung der

Einspritzventile
Funktion Drehzahlsensor

Ausrüstung:
(S) Stationen
(T)TEP 92

S+T

S

S+T

Durchzuführende Kontrollen

Zündanlage, Zustand der Zündkerzen
Kraftstoffsystem:

Kraftstoffvorrat und -behälter,
Sicherung der Kraftstoffpumpe und

Pumpe, Filter, Druck und
Fördermenge, Qualität des

Kraftstoffes
Verlauf und Einstellung des Gaszugs

Luftansaugstutzen:
Leitungssystem, Luftfilter,

Drosselklappengehäuse
Funktion

Drosselklappen-Potentiometer
Funktion der Steuerung der

Einspritzventile
Auspuffanlage :

Sammelrohr. Katalysator,
Auspuffrohre

Allgemeinzustand des Motors, der
Kupplung und der Bremsen

Ausrüstung:
(S) Stationen
(T)TEP 92

S+T

S+T

Zu hoher Kraftstoffverbrauch

Durchzuführende Kontrollen

Siehe "LEISTUNGSMANGEL DES
MOTORS"

Funktion Lambda-Sonde
Funktion Gemischregelung
Funktion der Steuerung der

Einspritzventile

Ausrüstung:
(S) Stationen
(T) TEP 92

S+T

S+T
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Leerlauf zu hoch Motor neigt zum Absterben
Ausrüstung: Ausrüstung:

Durchzufahrende Kontrollen (S) Stationen Durchzuführende Kontrollen (S) Stationen
(T) TEP 92 ______________________(T) TEP 92

Funktion Ansteuerung Funktion
Leerlaufregelungs-Magnetventil Drosselklappen-Potentiometer ,, _

'—————————————————————————————————————— J+l
Funktion Funktion Ansteuerung

Ansaugluft-Temperatlirfahler S+T Leerlaufregelungs-Magnetventil
Funktion Motortemperaturfühler Kraftstoffsystem:

Funktion Kraftstoffvorrat und -behälter,
Drosselklappen-Potentiometer ______________ Sicherung der Kraftstoffpumpe und

Verlauf und Einstellung des Gaszugs |_______________| Pumpe, Filter, Druck und
Fördermenge, Qualität des

Kraftstoffes

Leerlauf unregelmäßig, Motor läuft unrund zustand wd Ansch\UR der gesalnten
___________°_____e"_______________ Verbindungen des

Ausrüstung: _____Motorkabelstranges
Durchzuführende Kontrollen (S) Stationen Zündanlage, Zustand der

(T) TEP 92 Zündkerzen S+T

|flft _______Zündanlage_______ ______S+T______ Luftansaugstutzen:
^^^ Kraftstnffsvstpni I .altiinocci/ctam I.nffflliKraftstoffsystem______ ______________ Leitungssystem, Luftfilter,

Funktion Benzindampfabsaugungs- ____Drosselklappengehäuse
Magnetventil_______ Funktion Drehzahl- und

Funktion der Steuerung der _____Bezugsmarkengeber
___Einspritzventile_____

S+T

Funktion
Drosselklappen-Potentiometer

Funktion Ansteuerung

S+T
Glühzündung ("Nachdieseln")

Durchzuführende Kontrollen

Funktion Zeitschaltung des
Benzindampfabsaugungs-

Magnetventils nach Ausschalten
des Fahrtschalters

Zündanlage, Zustand der
Zündkerzen

Ausrüstung:
(S) Stationen
(T)TEP 92

S+T

KODIERTE ANLAßSPERRE :

Funktion der codierten Anlaßsperre (Sperre oder
Aufsperre nicht möglich : rote und grüne Leuchtdiode
leuchten gleichzeitig; Tastatur bleibt bei laufendem
Motor beleuchtet) :
• den Code tasten
• kontrollieren - Kabel der Tastatur

7 D
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KONTROLLE FUNKTION ANSAUGLUFT-TEMPERATURFÜHLER : FEHLERCODE 13 d

Fehlercodes 14, 21 , 3 3 \ nein
nicht vo rhanden . /————

J°

A n s a u g l u f t - T e m p e r o t u r f u h l e r
1 240 abk lemmen.

Den St romdurchgong und
die Isol ierung .der Leitungen

M26, M29, M25, M27, M7
überprüfen.

Entspr icht der Wer t R1 , \
je nach Tempera tu r , dem \nein

in der Tobe l le angegebenen /———
Wer t '? /

JO

Das Tes tgero t BIP 722
ansch l i eßen , S teue rge ra t
F.chw.derSd'Tn^hließen. | Den Temperat-urfuhler ^WE ichw ide rs tand ansch l i eßen . | uen "''^setzen A

J0 / R? ^ mn n V^'"

Steuergera t 1320 ansch l ießen.
E ichwiders tand abklemmen.

Zündung e inscha l ten . E ichwiders tand abk lemmen.

( m «r^^"6'"
Ja

Die Kabe l i so l i e rung M 26,
M27 durch Mossesansch luß

ü b e r p r ü f e n .
W e n n kor rek t , Fohrttest
mit dem Prüfgerät TEP

92 du rch füh ren . .

r ah r t scho l te r ausscha l ten .
Steuergerät abklemmen.

J0 ( R5 <. 1 H A

Kurzsch luß der Leitung
27 an Masse.

Kont ro l l i e ren •
- S t romverso rgung des

Steuergeräts 1320 mit
+ nach Fahr t scho l te r
- S t romverso rgung des

Steuergeräts 1 320 mit
+ Douers t rom

'0 (~RS~< 1 n N,
nein

Kobel 27 un terbrochen.

J0 / R4 < 1 n \ne\^l

Isol ierung der Le i t un<
27 gegen Leitung Ml

prü fen.
Kabel M27 un te rb rochen .

8 D
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KONTROLLE FUNKTION MOTORTEMPERATURFÜHLER : FEHLERCODE 14 V

/ Feh lercodes 13, 21 , 3 3 \ n e i
\ nicht vorhanden. /——

j a

Dos Testgerot BIP 722
anschl ießen , Steuergerat

abgek lemmt .

Kont ro l l ie ren :
— St romdurchqang der Leitung

M26
— Isol ierung der Kabeln
M26, M25, M7. M27. M29

/ Entspricht der Wert R1 , \
jo / je nach Temperatur , dem \ nein

————\ in der Tabe l le angegebenen /———
\ Wert •? /

Den T e m p e r a t u r f ü h l e r 1220
abk lemmen.

S teuergerä t ansch l i eßen .
Zündung e inscha l ten .

Den Temperoturfuhler 1220
abklemmen.

Eichwiders tond anschl ießen.

<; U1 == 5 y-^'"
"T0

Die Kabe l iso l ie rung M 2 6 ,
M25 durch Mossesansch luß

übe rp rü fen .
W e n n kor rek t , Fahrt test
mit dem Prüfgerät TEP

92 durchführen.

Fohr tscho l te r ausscha l ten .
S teuergera t abk lemmen.

J° ( R 5 <: 1U^>
nein

K u r z s c h l u ß Le i tung(en)
25 an Masse .

Kon t ro l l i e ren :
— S t romversorgung des

Steuerge rä ts 1 320 mit
4- nach Fah r t scha l t e r
— St romversorgung des

S teue rge rä t s 1520 mit
+ Dauers t rom

nein / p ^ ^ ^^ ^ \

Ja

E ichw iders tand abklemmen. Den Temperaturfühler 1220
erse tzen .

^ R 3 < 1 H ^ nein

J°

K a b e l 25 u n t e r b r o c h e n .

J° / R4 < 1 n v"6 ' "

Iso l ie rung der Le i tung
25 gegen Lei tung M25

prüfen.
Kabe l M25 un te rb rochen .
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KONTROLLE FUNKTION DES DROSSELKLAPPEN-POTENTIOMETERS : %
FEHLERCODE 21

/ Fehlercodes 13, 14. 3 3 \ ne
\ nicht vorhonden. /——

JO

neln/"Erscheint Code 33 ?^

Den Stromdurchgong und
die Isolierung der Lei tungen

M7, M25, M26. M27, M29
überprü fen.

Den Abklemmen :
Drosselk loppenpotent iometer - Drosse lk loppen-Potent iometer

1517 obklemmen. — E inspr i t zdüsen
Zündung einscholten. Zündung einschol ten.

JO / 111 a 'S V V0 6 ' "

( Kor rek te Stromdurchgong
jo und Isol ierung der

———— Leis tungsst rong (12A,

Prüfung mit neuem Steuergerat
1 320 durchführen. Instandsetzung

^~U2 == 5 V >ne 'n

JO

Fohr tscha l te r ousscho l ten . S t romdurchgong der Leitung
M29 überprüfen.

^ 1000 H < R1 < 2500 H ^nem
}°

Prufgerdt BIP 722
onschliessen. Steuergerat

angeklemmt.
Drosselk loppenpotent iometer

1317 w ieder anschl ießen.
Zündung einschalten.

Dos
Drosselkloppenpotentiometer

1317 ersetzen.

U3 verändert sich b e i \ •
Beschleunigen zw ischen \

0.3 V und 5 V ? /
Ja

Vorübergehender Fehler. / K o r r e k t e Iso l ie rung Kabel \
Fahr t tes t mit dem Prüfgerät / (n) am Masse. \ n e i n

TEP 92 durchführen. \ K o r r e k t e r S t romdu rchgang l————
———————————————————————' \ der Lei tung (en) 29._____/

JO

Einen Test mit einem neuen
Potent iometer 1317

durchführen.

Instandsetzung.

12 D



VERSORGUNG

1317 1317 1320

1312

13 D



VERSORGUNG

KONTROLLE FUNKTION ANSTEUERUNG
LEERLAUFREGELUNGS-MAGNETVENTIL : FEHLERCODE 22
Voraussetzung : korrekte Funktion der Betätigung und Stromversorgung durch Relais 1304.

Test d e r B a u t e i l e : Code
85.

/ Funkt ioniert das Magnetvent i l \ ,—•„
.1°__/ 1239 ? (A rbe i t sqe räusch Y6'"

\ in rege lmäßigen Abständen) /

< Leer loufdrehzal ko r rek t , ~\^\el^l

JO

Dos Testgerdt BIP 722
ansch l ießen , S teuergera t

abgek lemmt .
Zündung e inschal ten.

Vorübergehender Fehler.
Fohrttest mit dem Prüfgerat

TEP 92 du rch füh ren .

Luf tsys tem des Magnetven t i l s
1 239 prüfen :

— E inbour ich tung
- Sch lauch ve rs top f t oder

gelost
Luf te in t r i t t Überprüfen

an :
— Luf tonsaugstutz .en

- Drosse lk loppengehouse
Die E ins te l l ung und den
Verlauf des Goszuges

kontro l l ieren.

/ S1 : Funkt ioniert das \
J" / Magnetvent i l 1239 ? \

'i (e inmal iges Geräusch ) . '
| nein

JO
S2 • Funkt ion ier t das
Magnetvent i l 1 239 ?

(e inmal iges Gerausch) .

Prüfung mit neuem Steuergerat
1320 du rch füh ren .

Dos E lek t roven t i l 1239
abklemmen.

J° / l 11 ~. 1 7 V \

Foh r t scho l t e r ausscha l t en .
E ichwiders tand a n s c h l i e ß e n . St romd u rchgong und Iso l ie rung

des K a b e l s 70 überp rü fen .

Eichwiderstond abklemmen. Dos E lek t rovent i l 1239
erse tzen .

( R2 » 0 fTy'"
J O

1° <fR3^ 0 n ),
Kabel 15 u n t e r b r o c h e n .

Isolierung der Leitung
15 gegen Le i tung 353

prüfen.
K a b e l 333 unterbrochen.
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KONTROLLE FUNKTION DES FAHRTGESCHWINDIGKEITSGEBERS :
FEHLERCODE 27

Das Fohrzeug ist m;t \ .
Fdhr tgeschwind igke i ts reg ler )___

ausgerüs te t ? f

,' Abe i te t d e n \ nein
•\ F o h r t g e s c h w i n d i g k e i t s r e g l e r ? /———

n5

, / Kor rekte S t romdurchgong \
_j___( und Isol ierung der \

\ Leistungss-tmng (131 E). /

Prüfung mit neuem Steuergerat
1520 durch führen. lnstondsetzun9. Zündung einschalten

ja / Funktioniert das Rela is \
-———\________1304 •:'______)

Sougrohrdruckgeber 1620
abklemmen.

Kont ro l l le ren : Funktion
Betät igung und

Stromversorgung d u r c h
Re la i s .

S t romdurchgong und Isolierung
des Kabels 37Ä überprüfen.

<"~U2 «12 V \neln

Ja

E i c h w i d e r s t a n d ansch l i eßen .
Das Tes tgera t BIP 722

ansch l i eßen , Steuergerat
abgeklemmt.

Den St romdurchgang der
Kabe l M37, M1 überprüfen.

J° / R1 =: mn n \ne\r\

Test mit einen neuem Sensor
1 620 d u r c h f ü h r e n .

Den S t romdu rchgang und
die Isol ierung der Lei tungen

131E, M14, M. M1, M37
überprüfen.

16
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KONTROLLE FUNKTION SELBSTANPASSUNG GEMISCHREGELUNG : 9
FEHLERCODE 31
Voraussetzungen:

• Instandsetzung der anderen angezeigten Störungen
• Funktion der Lambda-Sonde 1350 einwandfrei
• korrekte Funktion der Beheizung der Lambda-Sonde 1350
• Korrekte Funktion des Aktivkohlefilter-Belüftungsventils 1215
• Korrekte Funktion der Steuerung des Einspritzventils 1330

Besteht ein L u f t e i n t r i t t \
.n der Abgason loge zw i schen \

\ Zyl inderkopf und Ka ta lysa to r? /

Die Auspu f f on loge / Ist der Kro f ts to f fd ruck \ n e i n
ins tandsetzen. \ e inwandf re i? /————

Ja

Ist der K ro f t s to f f -Res td ruck \ n e i n
e inwandf re i? /———~

J Q

/ Qual i tät des ve rwende ten
ja / K r a f t s t o f f e s vorschr i f tsmäßig ?

———\ EUROSUPER : grüner b le i f re ier
\ K r a f t s t o f f .

Kont ro l l ie ren :
- dos K r a f t s t o f f s y s t e m

— die Fordermenge der
Pumpe

- K r a f t s t o f f i l t e r
— den K r o f t s t o f f d r u c k r e g l e r

— die S t romversorgung
der Kra f ts to f fpumpe
- die Ans teuerung der

Einspr i tzdüse (Verschmutzung,
Leckste l len)

Vorübergehender Fehler.
Fohr t test mit dem Prüfgerat

TEP 92 durch führen.

Die L o m b d o — Sonde und den
Ka ta l ysa to r e rse tzen .

Behal ter ent leeren.
Aussch l i eß l i ch unverb le i ten
K r a f t s t o f f mit mindestens

95 ROZ ve rwenden .

K o n t r o l l i e r e n :
— die Zündke rzen

die Kompress ionsdrücke
- den Luftf i l ter

Anzeige von P e h l e r c o d e s \ nein
oder Fehlern. /———

J°

Siehe entsprechende
Fehlersuchplane.

Prüfung mit neuem Steuergerät
durchführen.
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KONTROLLE FUNKTION SAUGROHRDRUCKGEBER : FEHLERCODE 33 ^

/ Fehlercodes 13, 14, 2 1 \ j o
\ n icht vo rhonden . )——

Den St romdurchgang und
die Isol ierung der Lei tungen

M7, M25, M26, M27, M29
überprü fen

J° / Erschein t Fehlercode ?1 ••' \hein

Prü fge rä t BIP 722
ansch l iessen , S teuergerä t

angek lemmt .
Abklemmen :

Druckfu 'h ler im Ansaugs tu tzen
Drosse lk lappen-Po ten t iomete r

Zündung e i n s c h a l t e n .

, / Ist der Druckansch lußsch lauch
' ( des Gebers gelöst , undicht

\ oder ve rs top f t ?

Ansch l i eßen , f re i legen
oder f e h l e r h a f t e s Teil

e rse tzen.

Prüfgerät BIP 722
onschl iessen, Steuergerät

angeklemmt.
Saugrohrdruckgeber 1312

abklemmen.
Zündung e inschal ten.

/TT~5^y°_
| nein

Korrekte S t romdurchgong \
und Iso l ierung der \ nein

Leis tungsst rang (12 , /———
12A) . /

Jd

Prüfung mit neuem Steuergerat
f520 durchführen. Ins tandsetzung.

J0 /"U2 ^ 5 V )>

Ansch l ießen
- Druckfuhler im Ansaugstutzen Kabe l M7 unterbrochen.
— Drosse lk lappen—Poten t iomete r

Ja /^ U3 a 0,1 V ^

Den Fühler 1312 erse tzen.
Motor an lossen.

/ U3 veränder t s ich bei \ •
'-• l Besch leun igen z w i s c h e n X ' 1 6 " 1

\ 5 V und 0,1 V ? /

Vorübergehender Fehler.
Fohrt test mit dem Prüfgerat

TEP 92 du rch füh ren . jo / Kor rek ter S t romdurchgang
~\ der Leitung (en) 7

nein

Test mit einen neuem Sensor
1312 durchführen. Instandsetzung
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KONTROLLE FUNKTION BENZINDAMPFABSAUGUNGS-MAGNETVENTIL : 4H
FEHLERCODE 34
Voraussetzung : korrekte Funktion der Betätigung und Stromversorgung durch Relais 1304.

Test der Bautei le : Code
84.

Ja / Funkt ionier t das Maqnetvent i l \
-——{_________1215 ?_______;

Dos Tes tgerä t B I P 722
——-—————•'———-,—:——i ansch l ießen , Steuergerät
Prüfung e inwand f re i . | abgeklemmt.

ja / S1 : Funkt ionier t dos
————(, M a g n e t v e n t i l 1 2 1 5 ?

Prüfung e i n w a n d f r e i .
Prüfung mit neuem Steuergera t

1520 du rch füh ren . ^ U1 «= 12 V \)10

Das E l ek t roven t i l 1 2 1 5
abk lemmen.

j o / S2 : Funkt ionier t d o s \ nein
————\ Magne tven t i l 1215 ? /————

,————A—————> nein Das Elektrovent i l 1215
< U 2 ~ 1 2 V ~ y 2 e i n — — — — — — — — — — — — — — — — — — — e r s e t z e n .

Ja

Pol 5 des Steuergerät -Steckers
1320 über einen Den Stromdurchgong der

Verbindungsdraht an Masse Kabel 1A, 1E überprüfen.
legen.

Kabel 5 unterbrochen.
Verb indungsdraht abklemmen.

J° / U4 g 19 V \neln

Kurzschluß Leitung(en)
S a n Masse.

Prüfung mit neuem Steuergerät
1520 du rch füh ren .
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KONTROLLE FUNKTION DREHZAHLSENSOR : FEHLERCODE 41 tfc

Dos Testgera ' t BIP 722
ansch l ießen , S teuergerä t

abgek lemmt .
An lasse r be tä t igen .

J0 ^ T y < U 1 < 6 V \>
nein

Vo rübe rgehende r Fehler.
Fahrt test mit dem Prü fgerä t

TEP 92 d u r c h f ü h r e n . Fahr tscha l ter ausscha l ten .

i° / 3nn n < R-I < ri?n n \new

Den Drehzah lsensor 1315
abklemmen,

E ichwiders tand anschl ießen.

Den Drehzoh lsensor 1 3 1 3L- , , ' ^ ' ^ ne in / (-,-1 _.i,-in n—\abk lemmen . ,————————————————————^ K2 g: l 00 H ^
Ja

Den S t romdurchgang der
Kabel 1 1 , 350 überprü fen.

^ R3 « 199,9 KH, \il.
nein

^ R4 ^ 199,9 KTT îi,
nein

K u r z s c h l u ß der Leitung
1 1 mit der Absch i rmung

B30,

K u r z s c h l u ß der Lei tung
350 mit der Absch i rmunq

B30.
Den Euhler 1313 ersetzen.
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KONTROLLE FUNKTION DER STEUERUNG DER EINSPRITZVENTILE : W
FEHLERCODE 42
Hinweis : Widerstand eines Einspritzventiles = 16 Q,.

_[Letn-^ Springt der Motor on? ^>
JO

Kon t ro l l i e ren :
- Funktion Betät igung

und Stromversorgung durch
Relais (+ Douerstrom)
- Funktion Betät igung

und S t romverso rgung durch
Rela is (+ noch Fohr t scha l te r

und Masse)

l B r e n n t die W a r n - P r u f l e u c h t e \ nei
^ V1300 bei lau fendem Motor ? i-——

Brennt die Warn -Pru f l euch te \ nein
V1300 bei lau fendem Motor ? i•———

Ja

Test der Bautei le : Code
82.

Vorübergehender Fehler.
Fahrt test mit dem Prüfgerät

TEP 92 du rch füh ren .

ja / F u n k t i o n i e r e n d i e \ n e i r
————^ Einspr i tzvent i le ? /———

Andere s c h w e r w i e g e n d e \ nein
Fehlercodes sind a n g e z e i g t . /———

Ja

Das Testgerat BIP 722
anschl ießen , Steuergerät

abgek lemmt .
Zündung einschalten.

Übrige gemeldete Fehler
beheben.

ja / S l : Funkt ionieren d i e \
————< Einspr i tzvent i le ^ /

Prüfung mit neuem Steuergerä t | Die E inspr i tzvent i le abk lemmen .
1520 durchführen. '———————————————————————

ja / S2 ; Funkt ion ieren d i e \
————\ E inspr i t zven t i l e ? /\ E inspr i t zven t i l e ?

| nein

Die feh le rha f ten
J° / m == 1? v \ Einspr i tzvent i le ersetze

Den Stromdurchgong der
Kabel 17, 2 1 1 , 2 1 2 , 213,

2 1 4 überp rü fen .

Den S t romdurchgang und
die Iso l ie rung der Leitungen

68, 321, 322, 323, 324
überprüfen.
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KONTROLLE FUNKTION LAMBDA-SONDE : FEHLERCODE 51
Voraussetzungen:

• beim betriebwarmen Motor
• korrekte Funktion der Beheizung der Lambda-Sonde 1350
• Instandsetzung der anderen angezeigten Störungen
• Prüfgerät BIP 722 anschliessen, Steuergerät angeklemmt

Motor a n l a s s e n .

/ U 1 änder t s ich bei mehrmal igem
Ja / au fe inander fo lgendem

———\ Besch leun igen z w i s c h e n
\ 0 ,1 V und 1 V ?

nein

Wellen S tecke r der
-^————:—-n Lambda-Sonde 1 350 abk lemmen.

Prü fung e i n w a n d f r e

( U 2 änder t s ich bei mehrmal igem
ja au fe i nande r f o l gendem

——— Besch leun igen z w i s c h e n
0,1 V und 1 V ^

nein

Fahr t scha Her a u s s c h a l t e n .
S teuerge rä t 1320 abk lemmen. Lombda-Sonde 1350 e r se t zen .

^ R1 ^ 199,9 K H ^
Ja

nein

K u r z s c h l u ß der Le i tung-
28 mit der Absch i rmung

B28.

R2 % 1 99,9 K H \ nem

J°

Den E l chw ide rs tand an
den we isen Stecker

ansch l ießen .

Ku rzsch luß der Leitung
M28 mit der Absch i rmung

B28.

^ R3 ^ 100 H )> nein
/

Ja

Vo rübe rgehende r Feh ler .
Fahr t test mit dem P r ü f g e r ä t

TEP 92 d u r c h f ü h r e n .
Den S t romdurchgong der

Kobe l 28, M28 überp rü fen .
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KONTROLLE FUNKTION GEMISCHREGELUNG : FEHLERCODE 52
Voraussetzung: Funktion der Lambda-Sonde 1350 einwandfrei.

Ja l B e s t e h t e in L u f t e i n t r i t t \
_^ in der A b g a s o n l o a e zw ischen \
\ Zy l inderkopf und Kata lysator? /

Die Auspu f fon lage / Ist der K r a f t s t o f f d r u c k \ nein
instandsetzen. \ e inwandfre i? /———

Jd

Ist der K ra f t s to f f -Res td ruck \ nein
einwandfre i? /———

/ Ist der K r a f t s t o f f - R e s t d r u c k \ i
\ e inwandfre i? /

/ Qual i tä t des v e r w e n d e t e n
ja / K r a f t s t o f f e s vorschr i f tsmäßig ?

————{ EUROSUPER : grüner bleifreier
\__________Kraftstoff.________

| nein

Kontrol l ieren :
— das K ra f t s to f f sys tem

— den K r o f t s t o f f d r u c k r e g l e r
— die Fordermenge der

Pumpe
— die S t romverso rgung
der^ K ra f t s t o f f pumpe

— die Ansteuerung der
Einspritzdüse (Verschmutzung ,

Leckste l len)
- die Zundl -erzen

- die Kompress ionsdrucke
- Kro f t s to f f i l t e r
- den Luf t f i l te r

Fahrt test mit dem Prüfgerät
TEP 92 durch führen .

Die Lambdo-Sonde und den
K a t a l y s a t o r e rse tzen .

Beha^er ent leeren.
A u s s c h l i e ß l i c h unverb le i ten
K r a f t s t o f f mit mindestens

95 ROZ verwenden.

Erscheinen we i te re \ nein
Feh le r codes?\ r e m e r c o a e s r /

Siehe en tsprechende
Fehlers u c h p l a n e .

JO

Prüfung mit neuem Steuergerät
1320 durch füh ren .
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KONTROLLE BATTERIESPANNUNG : FEHLERCODE 53

B r a n c h e r le BIP 722,
ca cu a teur deb ranche .

^ m > 12 v y non

ou

Con t rö er cont inu i te fi
1 B.

U2 > 1 2 V \ non

o u

C o n t r ö l e r con t i nu i t e f i l s
M19 , IVl 1 et pr ise de masse

MM3.

^ U3 > 12 V non

ou

Con t rö l e r con t inu i te f i l s
M14 , M et pr ise de m o s s e

MM3.

U4 > 12 V non

ou

Branche r le c a i c u l a t e u r
1320.

Demar re r le moteur .
Regime moteur 2000 tr /min

Con t rö le r con t i nu i te f i l s
M2, M et pr ise de masse

MM3.

non1 3 V < U5 < 1 6 V

Con t rö
\

e c o r r e c t .

O U I

Cont rö er le c i r cu i t de
C h a r g e .
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KONTROLLE EINSPRITZ- UND ZÜNDSTEUERGERÄT : FEHLERCODE 54 fc

•i0 / Springt der Motor o n ? \ neir1

Erscheinen weitere \ j o ja / Erscheinen wei tere
Fehlercodes? /———————————————————[———————————————————\ Fehlercodes?

nein nein

Übrige gemeldete Fehler Prüfung mit neuem Steuergerät
beheben. 1320 durchführen.

Brennt die W a r n — P r ü f leuchte \ nein
V1300 bei lau fendem Motor ? /———

JO

K o n t r o l l l e r e n :
- St romversorgung des

Steuergerä ts 1520 mit
+ nach Fahr tscha l ter
- S t romversorgung des

Steuergerä ts 1320 mit
+ Douers t rom

— Funktion der W a r n — und
Pruf leuchte V1300 und

Diognoseket te

Vo rübe rgehende r Fehler.
Fahr t tes t mit dem Prüfgerät

TEP 92 durchführen.

34 D



VERSORGUNG



VERSORGUNG

KONTROLLE STROMVERSORGUNG DES STEUERGERÄTS MIT + NACH (̂
FAHRTSCHALTER
Voraussetzung: Prüfgerät BIP 722 anschliessen, Steuergerät angeklemmt.

Zündung e inscha l ten .

J0 ^ U1 ^ 12 V "̂
ne in

Kor rek ter S t romdurchgang \ ne in
der Leitung (en) 37. /———

Ja

Funktion Betä t igung und
St romversorgung durch

Rela is 1504.

( U2 ^ 12 V ') neln_______________ [ I n s t a n d s e t z u n g
Ja

Prüfung mit neuem S teuerge ra t Kabel M2 unterbrochen.
1320 durch führen . '———————————————————

36 D



VERSORGUNG

r—,\ ///yJis^~\\^ \ --^--S^v.^y \^%^<

1304 1320

1304

37 D



VERSORGUNG

KONTROLLE FUNKTION DER WARN- UND PRÜFLEUCHTE DER ^
EINSPRITZANLAGE V1300

Z ü n d u n g einsc hal ten.

ja / Brennt die Warn- u n d \
————\ Prü f leuch te V 1 3 0 Q ? /

Brennen dia W o r n l e u c h t e n l
•für Z e n t r o l a l a r m (STOP), \ nein

Ö l d r u c k und /-
Kuh Im i t te l t emperatur? /

J0

Motor anlassen.

F o h r t s c h o l t e r a u s s c h a l t e n .
Dos Testgerat S IP 722

o n s c h l i e f S e n , Steuergerät
abgek lemmt. Zündung

einschal ten,

Kontrol l ieren :
- die S icherung F23

Stromdurchgang und Isolation
der Leitungen 52CC, 52CB

51 : blinkt die W o r n l e u c h t e \ nein
V1300 ? )———

Stromversorgung des
Steuergerä ts 1320 mit
+ nach Fahrtschol ter . Den Stecker MC 1 2 abz iehen.

/ Erl ischt die Warn- u n d \ ja
<. P ru f l euch te V1 3QO? )——

Prüfung e inwandf re i

Motor obs te l l en . Fehlercode ja / S2 : b l ink t die Warnleuchte
oder Fehler ab lesen , l—————————————————^ V 1 3 0 0 ' 7

Kabel 74 (MC12-1520) | Fahrtschalter ausschalten.
unterbrochen.

( Korrekter Stromdurchgong
nein de r Leitung (en) 74.

———— Korrekter Zustand des
(der) S teckers (n) HC25.

JO

Instandsetzung.

Andere s c h w e r w i e g e n d e \ nein
Fehlercodes sind angezeigt . /————

Ja

Ko ntro II ie ren :
— Lampe der Warn leuch te

V 1 3 0 0
— den Stromkreis des .

Instrumentenbrettes 4

Siehe entsprechende
Fehlersuch plane.

Fohr tscha l te r ausscha l t en .
Steuergerät abk lemmen.

Z ü n d u n g e inscha l ten .

jo / Ist die Warn leuchte V 1 3 0 0 \ nein
———\, e r l oschen? /——

Prüfung mit neuem Steuergerat
1 320 d u r c h f ü h r e n .

Iso l ie rung der Leitungen
13CE, 13, 22, 74 und

18CE prüfen.
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VI300 MC12 1320

C1300
HC26 MC11 i—i—i
13VMR 23VNR 1—^

re^--JJ^......f^JA^„Jiil———13a__7[^3.

C1300
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KONTROLLE DIAGNOSEKETTE

Vorsicht: Nur durchführen, wenn das Abrufen der
Fehlercodes nicht möglich ist

Zündung e i n s c h a l t e n .

Brennt die W a r n — und \ nein
P r ü f l e u c h t e V1500 9 /———

Ja

Fahr t scha ter a u s s c h a l t e n .
Das T e s t g e r a t BIP 722

ansch l ießen , S teuergerä t
obgek emmt.

K o n t r o l l i e r e n : Funkt ion
der Warn- und P r ü f l e u c h t e

der E i n s p r i t z a n l a g e V1500 .

/ R 1 ^ 0 H \ nein
/

Ja

S t romdurchgang der Lei tung
16 überprüfen.

R? ^ i q Q , Q KR \ neln

Ja

Prü fung mit neuem S t e u e r g e r ä t K u r z s c h uß l _e i tung(en^
1320 du rch füh ren . 16 an Masse .
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KONTROLLE FUNKTION BETÄTIGUNG UND STROMVERSORGUNG DURCH
RELAIS 1304 (+ NACH FAHRTSCHALTER UND MASSE)

Zündung e i n s c h a l t e n

Brennen die W a r n l e u c h t e n \
für Zen t ra a arm (STOP) , \ n e i n

Ö druck und j———
Kuh lmi t te tempera tu r? /

Ja

Fahr t scho l te r a u s s c h a l t e n .
B P 722 an dos Doppe l r e l o i s

1 504 ansch l i eßen .
Z ü n d u n g e i n s c h a l t e n .

K o n t r o l i e ren :
- Z ü n d s c h l o ß

- S t romve rso rung
S iche rungen käs ten

S t romdurchgang der Lei tung
5?

U1 ^ 1 2 V \ ne ln

Ja

S t romdurchgang der Lei tung
52 (PSFO-1304) überprü fen.

U2 ^ 1 2 V \ neln

ja

__l!:___________________________

Das Re o is 1504 e rse tzen .
S t r o m d u r c h g a n g der Kabe l

M52B, M1 und M a s s e a n s c h l u ß
überprü fen MM5.
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i 1304

43 D



VERSORGUNG

KONTROLLE FUNKTION BETÄTIGUNG UND STROMVERSORGUNG DURCH ^
RELAIS 1304 (+ DAUERSTROM)
Voraussetzungen:

• Stromversorgung der Anschlußeinheit BB 10 einwandfrei
• Prüfgerät BIP 722 anschließen, Doppelrelais abgeklemmt

/ " T T " ! : - , n M \ nein

JO

S t romdurchgang der Le i tung
1 F überprüfen.

U 2 ^ 1 2 V \ ne ln

Ja

S t r o m d u r c h g a n g der Lei tung
1 D überp rü fen .

U3 ^ 1 2 v""^^
Ja

Das R e l a i s 1504 o n s c h i essen .
Zündung e i n s c h a l t e n . S t romdurchgang der Le i tung
^ ^^.^__._.._. _^_._.——————————i -IQ überprü fen.

Funkt ioniert dos Rela is \ nein
1 304 ? y

JO

Funkt ion Betät igung und
St romversorgung durch

Rela is (+ nach Fahrt Scha l t e r
und Masse)

II4 ^ 19 V ^^

Ja

^ U5 ^ 12'\7^>neln

J O

^ us ^ 1 2 7~yî
Ja

U7 ^ 12 V )ne ln

Ja

—————^——-——i Dos Re la is 1504 e rse t zen . 4,1
Prüfung (A) , l—————————————————————i Îr
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1304 1304

AOO Q+
B"0 <-

U 3 B08v

IC
1D

AOO | o+
13J h-| ^ UZ B15 (^or

— 3\ v 1^^>-

—J A00 r>+
l̂  / u1 ^ ^-

1F

1304

1304
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Prüfung (A).

i0 ^ U8 « 1 2 V ^>
nein

S t romdurchgang der Leitung
32A ü b e r p r ü f e n .

Fahr tscha l te r ausscha l t en .
S teuerge ra t 1320 abk lemmen.
Den K lemmen 3 des S tecke rs
1520 an Masse durch einem

Prüfkabe l .
Zündung e i nscha l t en .

^U9 = . 1 2 v""^^
Ja

Fohr tscha l te r ausscha l t en .
Abk lem m en :

- der langes Kon t ro l l kabe l
- das R e l a i s 1 504

^ R1 < 1 H \
Ja

Defek te Stromdurchgong
des Kabels 5.

<f"U10 ^ 12 T"^)'16"^

Das Rela is 1504 ersetzen.
Prüfung e inwandf re i ,
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KONTROLLE STROMVERSORGUNG DER KRAFTSTOFFFPUMPE
Voraussetzung : korrekte Funktion der Betätigung und Stromversorgung durch Relais 1304.

ja / Ist die Sicherung F 1 5 \ n e i n
————\ e inwandf re i ' 1 /————

Dos Rela is 1304 abk lemmen.
Ein Prüfkobel z w i s c h e n
den K lemmen 9 und 11

des S teckers des Doppel re lo is
1 304 anschl ießen.

Abklemmen :
- die Kraf ts to f fpumpe

1210
- das Relais 1 304

Sicherung F15 ersetzen.
Verb indungsdrnht mit Sicherung

z w i s c h e n den Polen 9
und 1 1 des Steckers des

Re la i s 1304 anschl ießen.

<̂ ~U 1 = 1 2 V"̂ !0.
| nein

Kon t ro l l ieren :
St romdurchgong der Leitung

— Zustand des S teckers
MC12, HC26

Plat ine - S i c h e r u n g s k o s t e n

Die Pumpe 1210 abklemmen.

nein/ Brennt die Sicherung erneut
———^________durch ?_______

J°

-1° ( U2 ^ 12 V ^

Die Kobe l i so l i e rung 76A
durch Mossesonsch lu j f f

überprüfen.

Die Pumpe 1210 e rse tzen .

J0 / U3 a 19 V X i ^em

Kobeln 76, 76A unterbrochen. Kabe ln M76, M4A unterbrochen
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KONTROLLE FUNKTION ZEITSCHALTUNG DES 9
BENZINDAMPFBASAUGUNG-MAGNETVENTILS NACH AUSSCHALTEN DES
FAHRTSCHALTERS
Voraussetzungen:

• Korrekte Funktion des Aktivkohlefilter-Belüftungsventils 1215
• Prüfgerät BIP 722 anschliessen, Steuergerät angeklemmt

Motor e in ige M inu ten im
Leer lau f ou ten l a s s e n .

Fah r t scha l te r o u s s c h a ten

U1 < 1 V \ n e i n
Einige Sekunden ong . /———

Ja

Nach einige S e k u n d e n . \ nein A \ui ^ i 2 v /———————————— m

\
P rü fung e i n w a n d f r e i .

Ja

^————:—_ P rü fung mit neuem S teue rge ra t
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KONTROLLE ANSTEUERUNG ZÜNDSPULE NR. l 9

Z ü n d u n g e i n s c h o l t e n .

Funktioniert dos Relais \ nein
_______1504 •> )————

J°

Fahrtschalter ausschalten.
Dos Testgerät BIP 722

anschl ießen , Steuergerät
abgek lemmt .

Dos Re la is 1304 abk lemmen.
Ein Prufkabel z w i s c h e n
den Klemmen 1 und 1 1

des Steckers des Doppe l re la i s
1 304 ansch l ießen.

K o n t r o l l i e r e n : F u n k t i o n
Betät igung und

Stromversorgung durch
Rela is (+ nach Fohr tscho l te r

und Masse) .

J°_ / 1 1 1 ^ l ? V \hein

R1 s 1 4,6 KH ( B O S C H ) \ ja
R1 a 9,5 KH (VALEO) /——

K o n t r o l l i e r e n :
- H o c h s p a n n u n g s k o b e l

— d ie Z ü n d k e r z e n

J0 / U 2 g 12 V >
nein

nein / R2 ^ 0,8 h ( B O S C H ) \ | Die Z ü n d s p u l e a b k l e m m e n . | A i
———^ R2 = 0,6 H (VALEO) / '———————————\———————————' ^^

J°

Stromdurchgang und Isol ierung
des Kabels 1 1 2B überprüfen.

^ (~JJ~^ 12 V ^
[ nein

Einen Test mit e iner neuen
Spule 1135 durchführen.

Kontroll ieren :
- Isolat ion der Leitung

66 gegen Masse
Entstörkondensator C1105
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KONTROLLE ANSTEUERUNG ZÜNDSPÜLE NR. 2 •

Zündung e inschul ten

Funktioniert dos R e l a i s \ nein
_______1304 ?______/————

JO

Fahr tscho l te r ausschal ten.
Dos Relais 1504 abk lemmen.

Ein Prüfkobel z w i s c h e n
den Klemmen 1 und 1 1 Kontro l l ieren : Funktiond" •"•"s? Hsy" s,̂ s„̂ „._____IJU4 anschließen.______] Relais (+ nach rahr tscha l te r

und Masse)

.1°__/'in = . 1 7 V V'1''11'1

R1 a 14,6 KH ( B O S C H ) \ jo
R1 s 9,5 Kn (VALEO) /——

Kon t ro l l i e ren :
- Hochsr iannungskobel

- die Zündke rzen

J0 ^ U2 ~12"\~"\>

/ R2 Ä 0,8 H ( B O S C H ) \ ] Die Zündspu le abklemmen.
-\ R2 a 0,6 H (VALEO) / '——————————i—————————

Stromdurchgang und Isolierung
des Kabels 1 1 2C überprüfen.

J Q ^ U3 « 12~7~^>

Einen Test mit einer neuen
Spu le 1 1 3 5 durch führen .

Kontroll ieren : •
- Isolat ion der Leitung

66 gegen Masse
- Entstörkondensotor C1105
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KONTROLLE FUNKTION DER BEHEIZUNG DER LAMBDA-SONDE
Voraussetzung: korrekte Funktion der Betätigung und Stromversorgung durch Relais 1304.

JO / Is t d ie S i c h e r u n g F1 1 \ n e i n
————\ e i n w a n d f r e i r' /————

^ U1 « 12 V \ _ L ° _

Kon t ro l l i e ren :
- St romdurchgang der Lei tung

11 4
- Funkt ion Betät igung

und S t romverso rgung durch
Re la i s (+ Dauers t rom)

Den ro t en S t e c k e r des
F ü h l e r s 1350 a b z i e h e n .

Abklemmen :
- den S tecke r 2V RG
- dos Re la i s l 304

Sicherung F1 1 e rse tzen .
Verb indungsdroht zw i schen

den Polen 1 und 1 1 des
Steckers des Relais 1304

anschl ießen.
Zündung e inscha l ten .

nein / Brennt die Sicherung erneut
———\_________durch ? _ _ _ _ _

Ja

Fahr tscha l te r ausscha l t en .
Verb indungsdroh t abk lemmen.

Die Kobel iso l lerung 114
durch Massesanschlu|S

überprüfen.
J° / 4 H < R1 < 5 H \^

Abklemmen :
— den S teuergera t 1520

- dos Rela is 1 504
Verb indungsdroht zw i schen

den Polen 1 und 11 des
Steckers des Relais 1 304

a nschl ie /Sen.

Lambda-Sonde 1350 ersetzen,

St romdurchgong der Leitung ,————^—————> noin
114A überprü fen. ( U3 ^ 12 V ) neln

Ja

Prüfung e inwandf re i .
S t romdurchgang der Kabel

M 1 1 4 , M und Masseansch luß?
überprüfen MM3.
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ZUSAMMENSETZUNG l - ANORDNUNG DER BAUTEILE :
KRAFTSTOFFSYSTEM l——————^V^

Büd: l (l) Kraftstoffbehälter.
- , ., Kraftstoffpumpe 1210.Beschreibung:

(1) Kraftstoffbehälter ^ Kraftstoff-Filter.
Kraftstoffpumpe 1210 (3) Einspritzungsrampe.
(2) Kraftstoff-Filter ,^v r. . .cr-i i i) ' _ . . (4) Kraftstoffdruckregler.(3) Einspritzungsrampe
(4) Anschluß am grünen Diagnosestecker der
Einspritz- und Zündanlage, Wählschalter in Stellung l
(5) Druckdämpfer
Einspritzdüsen 1330



VERSORGUNG

KONTROLLEN KRAFTSTOFFSYSTEM 2 - MONTAGE DES DRUCKMESSERS :

Achtung : Da der unverbleite Kraftstoff Benzol
enthält, muß diese Arbeit im Freien durchgeführt
werden.

Achtung : Da der unverbleite Kraftstoff Benzol
enthält, muß diese Arbeit im Freien durchgeführt
werden.

Voraussetzungen:
• Kontrolle der Stromversorgung der Kraftstorrpumpe

1210 einwandfrei
• die Stecker der Einspritzventile abklemmen (Motor

abstellen)
• Kraftstofmimdeststand im Tank : 10 Liter

l - WERKZEUG:

Bild : 2

Druck im Kraftstoffsystem abbauen, hierzu einen
Unterdruck am Kraftstoffdruckregler mit der
Unterdruckpumpe aufbauen.
Kraftstoffzuleitung vom Verteilerrohr (l) lösen.
Druckmesser [l] mit Hilfe des Schlauchs und des T-Stücks
[5] anschließen.

Bild : l

Werkzeugsatz (-).0141 mit:
• [l] Manometer
• [5] T Verbindung

[2] Meßbehälter mit Skala.
[3] Vakuumpumpe.
[4] Ein Schalter mit zwei Verbindungsdrähten und
Steckdosen 2,8 mm.
[6] Anschlußstück.
[7] Schlauchklemme.
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3 - ANSCHLIESSEN DES SCHALTERS : 5 - DRUCK UNTER 2,8 BAR

Das Relais 1304 abklemmen. Rücklaufschlauch (3) mit dem Werkzeug [7] abklemmen.
Den Schalter zwischen die Klemmen 9 und 11 des Die Pumpe 1210 mit Hilfe des Schalters [4] 5 Sekunden
Relaissteckers anschließen, um die Kraftstoffpumpe mit lang betätigen.
Strom zu versorgen.

4 - KONTROLLE DES DRUCKS :
Druck unter 2,8 bar - kontrollieren:

• Ansaugsystem
• Kraftstorfilter

Achtung : Da der unverbleite Kraftstorf Benzol • Kraftstoffleitungen
enthält, muß diese Arbeit im Freien durchgeführt * Einspritzventile (Abdichtung)
werden._______________________ Sind bei diesen Kontrollen keine Störungen zu entdecken, A ^

———————————————————————————————l die Pumoe 1210 ersetzen. ^1'die Pumpe 1210 ersetzen.
Den Druckregler belüften. Druck über 4,5 bar - Kraftstoffdruckregler prüfen.

Die Pumpe 1210 mit Hilfe des Schalters [4] 5 Sekunden
lang betätigen.
Korrekter Druck : 2,8 bars ^ p ^ 3,2 bars.

«
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6 - DRUCK ÜBER 3,2 BAR : 7 - DRUCKABFALL ÜBERPRÜFEN

Kraftstoffrücklaufschlauch (3) lösen. Den Schlauch (2) mit Werkzeug [7] abklemmen.
Einen Schlauch (in das Meßglas [2] getaucht) anschließen. Die Pumpe 1210 abstellen.
Die Pumpe 1210 mit Hilfe des Schalters [4] 5 Sekunden Kern Druckabfall •
lang betätigen. • Kraftstorfzuleitungen überprüfen (Leitungen undicht)
Druck zwischen 2,8 und 3,2 bar - Kraftstoffrücklauf . Wenn einwandfrei, Prüfung mit neuer
überprüfen(Leitungen verstopft). Kraftstoffpumpe 1210 durchführen (fehlerhaftes
Druck über 3,2 bar - Kraftstoffdruckregler prüfen. Rückschlagventil)

Druckabfall - kontrollieren:
• den Kraftstoffdruckregler
• Einspritzventüe (Abdichtung)
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8 - PRÜFUNG DER KONTROLLE
KRAFSTOFFÖRDERMENGE: KRAFTSTOFFDRUCKREGLER

Achtung : Da der unverbleite Kraftstorf Benzol
enthält, muß diese Arbeit im Freien durchgeführt
werden.

Anbringen:
• Manometer
• ein Schalter mit zwei Verbindungsdrähten und

Steckdosen 2,8 mm (

Die Pumpe 1210 mit Hilfe des Schalters 5 Sekunden lang
Büd:7 betätigen.
Die Kraftstoffrücklaufleitung ausbauen. Druckwert: 2,8 bar ̂  p ^ 3,2 bar.
Einen Schlauch (in das Meßglas [2] getaucht) anschließen.
Die Pumpe 1210 mit Hilfe des Schalters [4] 15 Sekunden
lang betätigen.

Kraftstoffördermenge:
• Niedrigster Wert 540 cm3
• Höchstwert 620 cm3

Wenn der Wert nicht richtig ist - kontrollieren:
• Ansaugsystem
• Kraftstoff-Filter

Wenn einwandfrei, Prüfung mit neuer Kraftstoffpumpe
1210 durchführen.

Büd: 2

Am Kraftstoffdruckregler mit der Unterdruckpumpe einen
Unterdruck von 0,5 bar aufbauen.
Druckwert: 2,3 bar •£. p ^ 2,7 bar. ^^
Wenn der Wert nicht richtig ist: Druckregler ersetzen. ^v
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KONTROLLEN LEERLAUF -
SCHADSTOFFVERRINGERUNG

l - KONTROLLE LEERLAUF :
Die Leerlaufdrehzahl ist nicht einstellbar, sie wird durch
das vom Steuergerät 1239 gesteuerte
Leerlaufregelungs-Magnetventil 1320.

Achtung : Die Drosselklappen-Anschlagschraube
darf auf keinen Fall verstellt werden.

Leerlaufdrehzahl, beim betriebwarmen Motor:
800 ±50 U/min.

2 - KONTROLLE
SCHADSTOFFVERRINGERUNG:
Das System besitzt keine Gemischeinstellschraube.
Die Gemischregelung erfolgt ständig durch das
elektronische Steuergerät 1320 in Abhängigkeit des von der
Lambda-Sonde 1350 übermittelten Signals.
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KONTROLLE HOCHSPANNUNG

Voraussetzung: Zündkerzentyp überprüfen.

Empfohlenes Werkzeug:
• SAGEMSAR860
• SOURIAU2690
• Stroboskoplampe

Eine B l i t z l ampe am Z ü n d k a b e
des Z y l i n d e r s 1 oder

4 ansch ie^en.
A n l a s s e r be tä t i gen .

B l i t z t d ie Lampe auf ? ne in

ja

Kon t ro l le :
— Z ü n d k e r z e n k a b e und

Z ü n d k e r z e des Zy l i nde rs
1 und 4

- Funkt ion Ans teue rung
Zündspu le 1

Eine B l i t z l ampe am Z ü n d k a b e l
des Z y I n d e r s 2 oder

3 onsch \eßer\.
A n l a s s e r b e t ä t i g e n .

B i tzt die Lampe auf ? ~\ neln

Ja

K o n t r o l l e :
Z ü n d k e r z e n k a b e und

Z ü n d k e r z e des Z y l i n d e r s
2 und 5

Prü fung e i n w a n d f r e i . - Funkt ion A n s t e u e r u n g
Z ü n d s p u l e 2
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KONTROLLE ZÜNDZEITPUNKT

Zündkerzentyp überprüfen.
Die Zündverstellung wird vom elektronischen Steuergerät
1320 anhand der gespeicherten Kennfelder und der
empfangenen Anpassungs meßgrößen ermittelt.
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KONTROLLEN NACH INSTANDSETZUNGEN BENZINEINSPRITZUNG/ZÜNDUNG

Den Spe i che r des S teue rge rä t s
mit H i l f e des W e r k s t a t t g e r ü t s

l ö s c h e n .

Ke ine S t ö r u n g . \ nem
_y

Ja

Z ü n d e i n s p r ' i t z u n g — S t e u e r g e r ä t
i n i t i a l i s i e ren .

-^Q / Voruherge-hpnde S tn rung
nein

Siehe K a p i t e l : ANALYSE
DER ERGEBNISSE.

Kor rek te r A n s c h l u ß und \
Z u s t a n d des S t e c k e r s ^^

(der S t e c k e r ^
Ja

Z ü n d e i n s p r i t z u n g — S t e u e r g e r ä t
ni t ia i s ie ren . I n s t a n d s e t z u n g . ^
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INITIALISIERUNG-HINWEIS
EINSPRITZ- UND ZÜNDSTEUERGERÄT

Probefahrt mit Testgerät TEP92 ca : 10 mn lang haupt im
Stadt überprüfen.



VERSORGUNG

MESSUNGEN VON PARAMETERN BENZINEINSPRITZUNG/ZÜNDUNG :
Diese Werte werden vom Einspritz-/Zündsteuergerät gemessen.
Sie werden dem Prüfgerät TEP 92 über die serielle Schnittstelle übermittelt

Anzeichnen auf
Bilschirm des TEP 92

V Bat.

Zündwinkel

Ladewinkel

Einspr. Zeit

DK-Winkel

Saugrohrdruck

Kühlmittel-
teniperatur
Lufttenip.

LL-MV-Taktv.

BA-MV-Taktv.

U Sonde 02

Geschwindigkeit
Fahrzeug

Eing. Autom.

Eing. Bet. Klima

Eing. Kompr. Klima

Anst. Relais Klima

Korrekter Wert

S 12V
Ca : gleich als 12' (+Koirektur)

800 ±50 U/min
15' - Leerlauf, bei betriebswannen Motor

36° - 2000 U/min
Ca : gleich als 2 ms - Leerlauf, bei betriebswannen Motor

0 - Schiebetrieb

« ^ 9° - Leerlauf

350 <. p <. 400 Millibar - Leerlauf, bei betriebswannen
Motor

50bisll8°C

Höchstwert: 80"C
Ca : gleich als 19% - Leerlauf, bei betriebswannen Motor

- 0% : Benzindampfabsaugungs-Magnetventil nicht
angesteuert, bei betriebswannen Motor, Vollgas
- 70% : Benzindampfabsaugungs-Magnetventil

angesteuert, bei betriebswannen Motor, Leerlauf
- Benzindampfabsaugungs-Magnetventil angesteuert:

Funktion Zeitschaltung des
Benzindampfbasaugung-Magnetventils nach Ausschalten

des Fahnschalters
0 bis l V - bei betriebswannen Motor

Höchstwert: l V - Vollgas
Niedrigster Wert: 0,1 V - Schiebetrieb

5 Km/h - Leerlauf, stehendes Fahrzeug

Neutral- Stellung P,N
Drive- Stellung D,3,2,1,R

Neutral- Schaltgetriebe
0 - Ausgeschaltet
l - Eingeschaltet
0 - Ausgeschaltet
l - Eingeschaltet

0 - Nicht vorhanden
0 - Stromversorgungsrelais nicht angesteuert

l - Stromversorgungsrelais angesteuert

Bedeutung

Versorgungsspannung aus der Fahrzeugbatterie in Volt

Kennfeld-ZUndzeitpunkt

Ladung der Zündspule

Einspritzventil-öfmungszeit, in Millisekunden

Drosselklappen-öffnungswinkel in Abhängigkeit von der
Ausgangsspannung des Drosselklappen-Potentiometers

Luftdruck im Saugrohr
(Der Wert ist abhängig von der Drosselklappenstellung

und vom Lastzustand des Motors)

Kühlmitteltemperatur

Ansauglufttemperatur am Saugrohr
Taktverhältnis

Öffnung des Benzindampfabsaugungs-Magnetvenüls

Ausgangsspannung derLambda-Sonde, in Millivolt

Geschwindigkeit Fahrzeug

Wahlhebelstellung des Automatikgetriebes

Stellung des Betätigungsschalters der Klimaanlage

Betriebszustand des Klima-Kompressors

Zustand der Ansteuerung des Stromversorgungsrelais des
Klima-Kompressors

KLIMAANLAGE :

Vorsicht : Das Steuergerät kann in die Freigabe des Betriebs des Klima-Kompressors in Abhängigkeit von den
Motor-Betriebsbedingungen eingreifen

Daher kann der Wert l angezeigt werden, obwohl der Kompressor unter folgenden Bedingungen nicht in Betrieb ist:
• Bei kaltem Motor
• bei Erreichen der Drehzahlobergrenze
• bei maximaler Lastanforderung an den Motor
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SCHALTPLÄNE 2 - LEITUNGSSTRÄNGE :
BENZINEINSPRITZUNG/ZÜNDUNG : 10 AV: Leitungsstrang, vom.

20 MOT : Leitungsstrang, Motor.
50 P/B : Leitungsstrang, Instrumententafel.
71 AR : Leitungsstrang, hinten.

3 - FARBBEZEICHNUNGEN:

l - AUFLISTUNG:
BBOO Batterie.
BB 10 Batterie-Plus-Anschlußeinheit.
BFOO Sicherungskasten.
CAOO Zündschloß.
Cl 105 Entstörstecker für Zündung.
C1260 Sicherung für Kraftstoffpumpe.
C 1300 Prüfstecker für Einspritzung/Zündung.
C1360 Sicherung für Lambda-Sonden-Beheizung.
V 1300 Warn- und Prüfleuchte für Einspritzung/Zündung.
1135 Zündspule für ruhende Zündverteilung.
1210 Kraftstoffpumpe.
1215Benzindampfabsaugungs-Magnetventil.
1220 Motortemperaturiühler.
1239 Leerlaufregelungs-Magnetvenül.
1240 Ansaugluft-Temperaturfühler.
1270 Heizwiderstand für Drosselklappengehäuse.
1304 Multifunktion-Doppelrelais Einspritzung.
1312 Druckfühler im Ansaugstutzen.
1313 Drehzahlsensor.
1317 Drosselklappen-Potentiometer.
1320 Einspritz- und Zündsteuergerät.
1331 Einspritzventil Zylinder Nr. l.
1332 Einspritzventil Zylinder Nr. 2.
1333 Einspritzventil Zylinder Nr. 3.
1334 Einspritzventil Zylinder Nr. 4.
1350Lambda-Sonde.
1620 Fahrtgeschwindigkeitsgeber.
1625 Fahrtgeschwindigkeits-Schnittstelle.
4 Kombiinstrument.
4210 Drehzahlmesser.
8000 Betätigungsschalter für Klimaanlage (je nach
Ausrüstung).
8015 Abschaltrelais für Klima-Kompressor (je nach
Ausrüstung).
8020 Klima-Kompressor (je nach Ausrüstung).

BA: Weiß.
BE: Blau.
BG: Beige.
GR: Grau.
JN: Gelb.
MR: Braun.
NR: Schwarz.
RG: Rot.
RS : Rosa.
VE: Grün.
VI: Violett.
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^ - PRINZIPSCHALTPLAN:
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5 - INSTALLATIONSPLAN :

Bild : 2
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